
Der Lecha Patriot.
Jahrgang 31. Keck, Voth und Helsrich,

Herausgeber und Eigenthümer.

Waisengerichts -Verkauf.
In Kraft und zufolge eine» Befehls aus dem

Waisengericht von Lecha Caunty, soll auf öffentli-
cher Vendu verkauft werden, auf dem Eigenthum
selbst, auf Montags den 7tcn December näch-
stens, um 12 Uhr Mittags;

N-'. t.?Eine herrliche Lotte Land,
gelegen in Heidelberg Taunschip, Lechs Caunty,
gränzend an Länder von Elias Lentz, Stephen
Lentz, Jacob Buchman und andere ; enthaltend 8
Äcker, mehr oder weniger. Davon ist 1 Acker
Holzland und der Rest ist gutes Bauland In be-
queme Felder eingetheilt, unter guten Fensen, und
sonst in guter Ordnung. Die Verbeßerungen sind

Ein neues zweistöckiges
Frame - WvhnhauS,

ein Främestall und andere Nebengebäu-
de. Auch befindet sich ein junger angepflanzter

! Laumgarten, so wie ein Brunnen mit niefehlen-
i dem Wasser nahe dem Wohnhause. Es ist dies
> eine werthvolle Lotte und Kauflustige werden wohl

thun dem Verkauf beizuwohnen.
No. L.?Ein Stück Holzland,

gelegen im nämlichen Taunschip und Caunty ; stos- z
i send an Länder von Elias Lentz und Andr. Hol-
! ienbach; enthaltend etwa 1 Acker gutes Holzland.

No. !j.?Ein Strich Land,
gelegen gleichfalls im nämlichen Taunschip und
Caunty; gränzend an Länder von Elias Kreßly
und Jacob Buchman; enthaltend ebenfalls etwa
l Acker gutes Holzland.

Es ist dies ein Theil des hinterlaßesen liegen-
den Vermögen« des verstorbenen Dr. John
Scholl, lehihin von besagtem Heidelberg Taun-

l schip, Lech» Caunty.
Die Bedingungen am Verkausstage und Auf-

Godfrird Peter, ?ldm'or.
Durch die Court ?I. W. M i ck l e y, Schr.

November 18. nq3m

Waisengerichts - Verkauf.
j In Kraft »nd zufolge eine« Befehls aus dem
! W.lsengeeicht von L.eda Caunty, sollen auf den,

Platze selbst, in Heidelberg Zaunschip, Lecha Caun-

No. l.?Eine gewiße Bauern, !
gränzend an Länder von Bei jamin Peter, Andr !
hauSman, Golsried Peier, Peter Miller und An !
dere; enthaltend llZl Acker und 5l Autben, ge- !
naurs Maaß. Tie Verbeßerungen darauf sind !

Ein doppeltes zweistl'ckigtes

Vlo ck Wv h n ka«l S,
! zwei Wagenhäus»r>

Vreunhaus. PresihaiiS und andere Aussengel'äude.
, z llngesähr 15 Ack r davon sind Schwainmland, lL

, /Icker Holzland und dcr Rest ist vortreffliches Bau-
, > land, in cinem guten Cultur-Zustande. Es be-
l finden sich treibende Obstgäiten auf dem Eigen-

thum, mit einer Verschiedenheit der besten Frucht-
l bäumen. Besagte Bauerei ist gut mit Wasser »er-

?! sehen und ist in schickliche Felder eingetheilt.

No. 2.?Ein Strich Holzland,

e Peter Miller, Godsried Peter, Chiifiian Hunsicker

! Es ist dies das hinterlassene liegende VermL-
!g n (als Mit-Bewohner mit John Geiger,) des l

' verstorbenen lonasGeiger, letzthin von de- !

Die Bedingungen am Vcrkanfetagc und Auf
Wartung von

Joel P. Geiger, Ndm'or.
Durch die Court.?l. W. Mickle y, Schr.

Waisengerichts-Berkauf.
In Kraft und zufolge eines Befehl« aus dem

Waisengcricht von i?echa Caunty, soll auf Sam-
stags dcn Llislcn December, Christtag) näch-
stens, um 12 Uhr Mittags, auf dem Plaße selbst,
öffentlich verkauft werden !

Ein gcwis-er Strich Land,
! gelegen nur ctwa 2» Ruthen von dcr Lecha Thal
Eisenbahn, In Nord - Wheithall Taunschip, Lecha

! Caunty; gränzend an Lander von Peter Kohler,
Daniel Säger, Abraham AelleS, Joseph Steckel,
Andre-,»« Kratzer, Edward Kohler und andere;
enthaltend 134 Acker und 102 Ruthen. Davon
ist -in hinlänglicher Theil Holz- und Wiesenland.
Der Rest ist gute« Bauland, ln schickliche Felder
eingetheilt, unter guten Fensen, und ist überhaupt
in einem guten Cultur-Zustande. Die Verbesser-
ungen daraus sind z

Zwei gute steinerne Wohn-
MM» Häuser,

eine zweislöchgt und das andere
einstock gt, eine Scheuer, Preßdaus, Springhau«
»nd ander» Nebengebäudt. Es befinden sich ver-
schiedene gute Springen auf dem Eigenthum, und

so fließt auch ein gewünschter Wasserstrom durch
raßclbe. Auch befinden sich ein guter Obstgarten
so wie zugleich ein vortressticher Kalllleinbruch,
sammt Kalkosen auf dem Lande. In allen Hin-
sichten ist die« eine herrliche Plantasche, und Kauf,
lustige werden wohl thun dem Verkauf beiznwoh-

Hmterlaßknschast am vortheitdasleilen sein mag.
Es Ist dies ein Zhcil des hinterlaßcnen liegen-

den Vermögen,! des »rrstorbenen John Deich-
man, letzthin von vorbesagtem Taunschip und
Caunty.

Die Bedingungen am Verkausstage und Auf-
wartung von

Jacob Dillinger, Er'or.
Durch die Court,

Zainea NV Miller, Schreiber.
Novembers.

Allentaun, Pa.?December 2, <BS7.

Auditors-Anzeige.
Zn dem Tvaisengericht von

Caunty.
In dcr Sache dcr Rechnung des John Eckert.

Srceutor de« letzten Willen« und Testament« de« ver-
storbenen Henrv Miller, letzthin von Hanover

lind nun November I?, 1857, ernannte die Courl
Charles Saeger, um besagte Rechnung ilberzusrhen,
ilberzusetteln und Vertheilung dem Gesetz gemäß zu

Aus den Urkunden
Bezeugt-.- Z. W. Millen. Schr.

nen, wenn sie e« al« nötbiq erachten, Amtkstu-
be de« C. M. Runk, Esq,, in der Nord 7ten Straße,!
der Stadt Allentaun, um liiUhr Vormittag«.

November S5». IM7. rqlm

Auditors-Anzeige.
In dem Wiisengericht von Lecha Caunw.

In der Sache der Rechnung von Jacob Peter!
und Peter George, Administratoren von der Hin»
terlaßenschaf» des verstorbenen ReubenPeter,
letzthin von Heidelberg Taunschip, Lecha Caunty.

Und nun Novembcr 3, 1857, auf Vorschlag
des Hrn. Rccfe, ernannte die Court Samuel
I. K i st l e r, Esq., als Auditor, um besagte!
Rechnung überzusehen, wenn nölhlg überzusetteln,
und Vertheilung dem Gesetz gemäß zu machen. !

Aus den Urkunden.?Bezeugt«:
Mhl I. W. Mickley, Schr.

Auditor wird für den End-
zweck seiner Bestimmung gegenwärtig sein am Gast-

hause von PeterMiller, in SägerSville, be-
sagtem Taunschip. auf Donnerstags den 10. De-
cember, um 10 Uhr Vormittags, allwo sich alle
Jntereßirte einfinden können, wenn sie es als nö-
thig erachten.

November 13. nqZm

Sehet kier!
Es wird unter Kosten ausverkauft!

Trockenwaaren, QuicnSwaaren, Groze-
rcien, Oiltucher und EärpetS,

auf Sand
Kauune und DelainS, Seiden und Trimminq«,

Mouslins »nd Flannels, Caßinett, Tuch, Cas-
simere, Wellings, Cärpet-DagS, CärpetS, Oil-

Nem ork Stchr, No. W West Han illon Straße in

und Stuckert.

Wohlfeiles Salz.
Haupt und Stuckert. !

» Ketebeich, (Aerhavb'S
zuverläßiger deutscher

Banknoten-Reporter.

Zweck haben, da« Publikum vor Verlust zu schützen. !
silr Allentaun und Umgegend : C. B.!

Zander, Redacteur de« Bauermlo»rnal«, zu svrcchen

likaner«.
Nov. 4. na3M

Das verwelkte Herz,
Durch T. S. A r t h u r.

Die« ist ein große« 12>»o Vclumn?Preis Pl.lX«,
mit einem feinen 'v>e«oilnt - Such, und ist ein« der!

ken.
I. W. Bradley.

No. 48 Nord tte Straße, Philadelphia, Pa.
Ottober 28, 1V57. nqSm!

Brooker und V!arsh,
Auetionäre.

Und Commission Kaufleute, No. 261, Nordl
Zte Straße, eine Thüre unterhalb der Vine, in!
Philadelphia.

Verkäufe von Stiefel und Schuhen, Trockenen
Waaren. Flinten, Harten » Waaren, Sackuhren,
Zancy Güter, u. f. w., jeden Abend.

Land-Stohrhalter «nd andere werden im-
mer bei unsern Abend Verkäufen ein gewünschtes
Ässortement von den obigen Güter finden, welche
in Lot» wie die Käufer es wünschen verkauft wer-
den.

Güter wnden.an jenem Ort für den Landhandel

S«?lcin?er W. nqlVj

Ein Thaler das Jahr.

Mord! Mord! Mord !

Schreckliche Abschlachrerei und eine un-
geheure Niedermetzlung!

Beinahe alle Banken und Kaufleute in den Ver-

ist gewiß, und es ist diese, daß Joseph Stepp noch
nicht faUin hal, sondern immer ncch aufseinen ersten !
Beinen, auf denen er seil 1» Jahren gewesen, ist. ?

nun sagen was der an No. 3^

Schwarzer Seide, 75 Cent« werth, an 37 Cents
verkauft ?gleichfalls schwarzer Alpace«, werth
Ll, an 75 Cents die Dard?ebenfalls schwar-
zer Aipaeca an 18 Cents ; und alle die feinsten
Plät-McrinoS, all Woll, weith Sl.an 58Cts,
per Aard gleichfalls Merinos nahe an Ii
Aard breit, an 18j Cents. Desgleichen auch
Kattune, Delains, Perstan - Tuch an beinahe
halb Preis für Bargeld, so wie auch Sattinct,
werth 50 Cents, für 25 Cents per Zard
gleichfalls einiger werth 62ö an37i per Aard,
so wie serner einiger, werth 75 Cents, an 43
per Jard.
Ferner. DrawerS, Unterhemde, Strümpfe,

Hankschuke, wellene Cärpel« » s. w.. werden an sehr
geringen Preißen abgesetzl filr Bargeld?Äleichfall«
ein große« Assorlemeul von ferlig gemachten Aleider,
al«

Ueber-Nöcke, Röcke, Brustlappen
und Hosen,

200 Säcke
wohlfeil für Bargeld?ebenfalls Aucker an tlj per

Joseph Stopp.
N. B.? und Comp., v^k.iu-

Capvcn für tadie«, sehr billig für Bargelt?
?lllenla»n. Nov 4, 1857. nab?

Etwas, wonach die Leute suchen!
Wohlfeile KZeidev!

C. L ech tauwall'.evf
No 17 gerade gegenüber der

Odd-AeUows' Halle,

A l l e I, t a lln,

Klcidcrstolir von der rechten Sorte

aufzubauen, und ble« durch Ehrlichkeit kaun «» ge-
schehen.

Earle's Gallerten

Von Paintings,
No. 816 Lbesnut Straße, gegenüber dem Airard

Hause. Philadelphia.
Spieg-l, GlaS-Waaren-Stuben und Waaren-

Pier-Tischc, <?ons»ls, BrakctS und
EorniccS.

Da« meist ausgedehnte nnd eleganteste Affortemcn»
von allen Arten Spiegel,

da« Danklin Institut, ISSO.
James S. Earle.

??. B.?MaSwird eingepackt und nach allen Thei-
len de« Sande« versichert,

i September W. IKS7. nq!ZM

Pennsylvauia Drahtwerke,
! No. 22L Arch St., zwischen der 2ten und 3tcn,

(gegenüber der Bread Slraße)
Philadelphia-

' Sieben, NiddleS, Sandsteben, gewobener Draht,
von jeder Nepforme und Breite, sammt aller
Arten gemeinen und fäncy Draht-Arbeiten.
Schwere getwiliie Drähte für Funken-Aänger ;

Kohlen, Sand und Gravel Sieben Papicrma-
cher-Draht; Cylinder und Dandy-Nollcn. bcdeckt
auf die lvste Manier; Draht und Fenzdrähte.

Ein sehr vorzüglicher Artikel für schwere Giesser
Sieben ?wie auch alle Sorten Eisenerz Draht und
Sieben.

BayliH» Darby u»d Lym«.

' <Sexiems« ?. l«? 7. u>?!M

Waisengerichts -Verkauf.
In Kraft und zufolge eines Befehls aus dem

Waisengericht von Lecha Caunty, soll auf dem Ei-
genthum selbst, in MechanicSboro, am Samstag
den Lösten December, um 10 Uhr Vormittag«,
öffentlich verkauft werden, »ämlich : '

No. l. Ein gewißer Strich Land,
gelegen in oder nahe dem besagten Städtchen Me-
chanicSboro, in Lecha Eaunty; enthaltend ü Acker

.und 113 Ruthen Land, unter guten Fensen und
Pa« Ganze ist in einem guten Bauzustande. Da-
rauf befindet sich ein treibender junger Baumgar-
ten mit ausgewählten Früchten.

No. 2. Eine gewiße Lotte Grund,
gelegen in besagtem Städtchen. Darauf ist er-
richtet

Ein zweistöckiges backsteincrncS
Wohnhaus,

einer angebauten Küche, ein Främ-
Stall und andere Nebengebäude.

No. Eine andere Lotte Grund,
gelegen in dem besagte» Städtchen. Die Lerbes-

Ein 1 und ein halb Stock
es backsteinernes Wohnhaus,

und überhaupt die nothwendig
gen Außengebäude.

No. !. Ein gewifier Grundstrich,
gelegen gleichfalls in besagtem Flecken, worauf er-
richtet ist,

Ein gntverfertigleS und großes
uiIVN Främ-Wohnhaus,

gebaut nach neumodischem Eo'.tagestyle,
und andere Nebengebäude.

No. 5. Eine gewiße Grundlotte, l
gelegen ebenfalls in besagtem Städtchen Mecha»
»icsboro.?Darauf ist errichtet,

Ein großer Främ Kutschenma-
cher-Schap,

und alle andere noth-
wendige Gebäude zur Betreibung einer ausge-
dehnte» und ivohlcingcrichtcten Kutlchenmacherri.
Da» obige Eigenthum wird zusammen oder in
Stücken verkauft, so wie es Kauflustigen am Schick-
lichsten ist.

Es ist dies das binterlaßene liegende Eigentbnm
des verstorbenen John Schütz, letzthin von
Süd-Wheithall Taunschip, Lecha Caunty.

Die Bedingungen am Berkaufslage und Aus-wartung von '

Peter Micklei',
I. F. Neuhard, 5 orS.

Durch die Court
I "N?. Mickley, Schreiber.

November 18. 18Z7 nqiur

Assignie Verkauf.

No. 1.?Ein gewißer Strich Land,

Lullurzustande. Die Verbeßerunqen darauf find ein
Doppeltes steinem

WM Births l) a n s.

No. 2.?Ein gewißer Strich Land,

Verbesserungen sind ,
»» Ein zweistöckige« Främe-Stohr- und !

i WvliniinuS, '

Nol Z.?Ei» gewisser Strich Land,
Nllt dem Zugehör gelegen in «orbesagten Treichler«-

t, No? 2 und Anderer-, «iilhallend 2 Acker und i>B

6Ä Zweistöckige«

Ein Holz- und 2 KohlenZsen, !j Bellen. Sctee,
T>s»e. u. s. >r.

Die B.dingungen am Verkausilage und Aufircr«

Edward Köhler,

Auditors-Anzeige.
In dem Waisengcricht von Lecha Caunty.

In der Sache der Rechnung von Samuel I.
Kisller, Administrator von der Hinterlaßenschaft
de« verstorbenen David Fink, letzthin von
Heidelberg Taunschip, Lccha Caunty.

Und nun November 3, 1357, ernannte die
Eourt Aaron Eifcnhard al« Auditor, um obige
Rechnung zu übersehen, wenn nöthig überzusetteln
und Vertheilung dem Gesetz gemäß zu machen.

Au« den Urkunden,?Be«uzl«:
WW I. W. Mickten, Schr.

Obengenannter Auditor wird sich für den

Endzweck seiner Bestimmung einfinden, auf Frei-
tag« den ilen December, um 10 Uhr Vormittag',
am Gasthause von Peter Miller, in S,»>
gersville, Heidelberg Taunschip, allwo sich alle
Intereßirte einfinden können, wenn sie e« als nö-
thig erachten.

Nrvcmbc« 1?.

Assignie Verkauf.
Samstag« den ILlen Deermber, nächsten«, um I

Ul r Nachmittag«, soll an, Hause von Reuden
S ch e r e r, in Lowhitl Taun chip, kecha Caunw,
folgende« liegende Vermcgen öffentlich verkauft wer-
den :

Ein gewißcs Stück Land,

und andere ; enthaltend 41 j Acker genaue« Maaß. ?

Ungefähr 7 Acker davon sinv Schwämmlanb. 5 Äcker
Holzland und der Rest ist gute« Bauland, in einem
guten Eullur-Zustande. Die Lerbeßerungen darauf
find: '

Ein doppeltes 1t Stock hohes fleincr-
nes Wohnhaus,

- Scheuer, Schreiner ! Sckap,
Sprinqhau« mit Springe nah« dem Hause, u. s. w.

auch ein Wasserstrom durch daHellie.
Zur nämlichen Zelt und am nämlichen Qrt

sollen gleichfalls folgende bewegliche Güter öffentlich
verkauft werden, nämlich .-

tung ron
Jacob E. Zimerman, Assignie

von Reutien Scherer und Zra».
November 25,1857. rq'!>n

Nachricht^

William Grim, (

Uriah Guth,

N achricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten ale
Administratoren von der Hinterlaße«schast dee

welche noch an besagte Hinlcrlaßenichaft sckultig
sind, sind hierdurch ausgosordcrt, Inneibalb L Wo-
chen anzurufen und abzubezahlen ?Und Solche di>
noch rechtmäßige Foiderungen haben, sind eben-
falls ersucht solche wohlbestätigt innerhalb der be-
sagten Zeit einzuhändigen an

Maria Kerschner, > -
George Notl,, jr., j

Oktober 28. 1857. ne>6m

Nachricht
Wird hiermit gegeben daß der Unterzeichnete

als Administrator von der Hinterlaßenschaft de?
verstorbenen Jonas Geiger, letzthin von
Heidelberg Taunschip, Lecha Caunty ernannt wor-
den ist?Alle diejenigen daher welche noch an be-
sagte Hinterlassenschast schulrig sind, sind hierdurch

Solche die noch rechtmäßige Fordcrungen haben,
sind ebenfalls ersucht solche innerhalb dcr besagten
Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

Joel P. Geiger, WaschingtTn.
Oct. 21. 1857. nq6m

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete

als Administrator von der Hinterlaßenschaft des

verstorbenen Jacob Oswald, letzthin von
Lyn» Taunschip, Lecha Caunty. angestellt worden
ist.?Alle diejenigen daher welche noch an besagte
Hinterlaßenschaft schuldig sind, sind hierdurch auf-
gefordert, innerhalb k Wochen anzurufen und ab-
zubezahlen, Und Solche die noch rechtmäßige
Forderungen haben mögen, sind ebenfalls ersucht
solche innerhalb der besagten Zeit wohlbestätigt
einzuhändigen an

Jonas Oswald.
Oct. 21, 1857. nastm

Nachr i'ch t
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Administrator von der Hinterlassenschaft des ver-
storbenen Benjamin Bloch, letzthin von
Allentaun, Lecha Co., angestellt worden ist. Alle
diejenigen daher, welche noch an besagte Hinter-
lassenschaft schuldig sind, sind hierdurch aufgefor-
dert innerhalb K Wochen bei dem Unterzeichneten
anzuzufen und abzubezahlen,?Und Solche die
noch rechtmäßige Forderungen haben mögen, sind
ebenfalls ersucht solche wohlbestätigt innerhalb der
besagten Zeit einzuhändigen an .

I. D. Lawall, Allentaun.
November 11, 1857. nq6m

Assignie - Nachricht.

Jacob E. Zimerman, Asngnie.
??k7cMbcr I?S7. rqlm

No. 37.

Jetzt aber frisch aus!
Hurrah für die großen Bargains k

Wer Volks - Stohr
in dcr Stadt Allentaun.

Der Unterzeichnete giebt hierdurch dem allge»el»
nen Publikum die Nachricht, daß er soeben von Phi-ladelphia und Network mit einem der größten Allort»»,
ment Güter zuriickgekehrt ist, da« je in Allenta«»
war. aber nicht nur da« größte, sondern auch datschönste, wohlfeilste und beste «ssortement.?Nun die«
ist kein Humbug?mit Humbuggerei will er durchaus
nicht« zu thun haben, obschon e« Menschen giebt di«allein damit eine Auskunft suchen.?Auch gibt er sich
nicht ab mit der hintencherum Schniekerei'-auch such»
er da« Publikum nichl glauben zu machen, daß d<> wo
er einkauft andere zu du»»» sind hinzugehen.?Wo
selche Humbugger« hingehen da kann ein Jeder hin»

fen kann?und die« war gerade dic«mal der Fall bei
dem Unterzeichneten, denn cr hat weit wohlfeiler ein-
gekauft als je und wird demzufolge auch wohlfeile«

einer stöberen Zeit wietcr verkauft»,-

SptttjahrS und Winter Güter
welche cr mit großer Vorsicht gewählt und an feinen«Siohr, No. 48, an der nordöstlichen Ecke der West»
Hamilton und öten Straßen, geöffnet hat.

Damen und Herren, rufet an und besehet seine»
ausgedehnten ?»ock, ehe ihr fonstw» kauf», denn do«
besehen kostet nicht«. Der Verrath besteht au« de«
besten und geschmackvollsten Elllern, die der Markt

Trockenwaaren, GroeerieS und
LUlienswaaren.

LädieS DrcA - Gütrr, von allen Slrl« und
' allern», al«: schwarze und ordinär«

und Fü'neo Berage, l>elaine«, Lawin? Beragc Dre?
Pattern«, Persian Twin«, Plaid Diieal, schaltirt«
Delaine«, schwane Ebilli, Seidengcslr-ifte Pepla«,
Mantilla«, Print«, Gingham«, »e., sewie ein große»
»ssortement von ? messingne, Sieed und

Fischbein Heep« aUeSHohlfttl zu haben im Steh«
r°n

D.I. Schlauch.
MannS-und Knaben-Güter.

simere«, Tbeck«, figurirte« ?cinen;euq stlr^Heftn, tei«
nerne« R-ckezeug, Tweed«. Tücher, Jean« Seide»

und Marseille« Vestenzeug billigzum

D.J.Schlauch.
MuSline! Musline!

bleichten Muslinen, lt>-4 Nett» Tickinis,
Dovvelstein, zu allen Preisen Tischtücher ven I2t
bi«37j Cent« rer Zj-ird?gebleichte Quill« zu S 2 SU
bi« KS da« S'ück, Irisch xinen ,c., wohlfeil zu vev»

D. I. Schlauch.
Groeeries! GroeerieS!

Fee, Molasse«, Gewürze, Tbe«, Aepfel«

D. I. Schlaach.

Carprts und Oehl-Tuch.
Ein große« Assortement von Brußel Carxet«, an

dere Tarpet« von S 7 Cent« bis HI 5(1 xer Aart?
Treppen - Carpet« zu 12 bi« k? Cent« per Marl?-
Floor - s?eltuch ven l bi« 2 Mard breit Treppen-

allen Preisen, von A 7 Cenl« GI !17 per Pattern-
zu verkaufen im Slohr von

D. I. Schlauch.
Spiegel! Spiegel! Spiegel!

D. I. Schlauch.

Neue Makrelen.

D. I. Schlauch.
Salz! Salz i^Salz!

Asbton und Livcrpcol Salz, beim Sock und bei«
Büschel; ebenfalls Tischsalz in kleinen Säcken ?ja

verkaufen im wohlfeilen Slohr ven
D. I. Schlauch.

Auslausch für Gillern angenommen, wofür der höch-
ste Marktpreis erlaubt wird, im wohlfeilen SZelkkstohr
von

D. I. Schlauch.
Allentaun, September 2Z. ISS7. nqb»

Vieh-Pulver.
Duvov» berühmtes Viehpulver für Pferde und

Esel, wofür in Frankreich eine Medaille, in Lon-
don das erste Premium und bei der letzten Lecha
Caunty Ackerbau Ausstellung ebenfalls da« erst«
Premium zuerkannt worden ist, verfertigt durch
C. G Hirner, wurde soeben erhalten und ist zu
verkaufen in dem Buchstohr von

Reck, Guth und Helfrich.
November 25. 1857.

An das Publikum.
Die Unterzeichneten geben hierdurch Nachricht,

daß sie nun schon seit einigen Tagen her, ihr »ig-
neS in dieser Stadt gebrautes Lagerbier »erkau-
scn. ES ist dies wirklich herrliche« Bier. Kommt
und überzeugt Euch selbst von der Wahrheit de»
Gesagten.

Rern und Maier.
Allentaun, November 13. nq>?«

Frische Bierhefe.
Vortreffliche Bierhefe ist jederzeit zu haben an

der Brauerei der Unterzeichneten, fowie in ihrem
Saloon in der Odd-Fcllow Hall», in Allentaun.

Ate» und Mai,,.
November tS. nq?«


